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Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Nürnberg-Fischbach II : DJK Eintracht Süd Nürnberg 
Freitag, 28.04.2023, 20:00 Uhr

Brunner tütet den Sieg für die DJK Eintracht Süd Nürnberg 
ein

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen von der DJK Eintracht Süd
Nürnberg, als Jürgen Brunner sein Einzel gewinnen und damit den 8:4-Sieg beim Gastgeber TSV
Nürnberg-Fischbach II perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Jürgen Brunner, der
seine Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag
auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung
vornahmen. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Riedmann / Schmuda von
Trzebiatowski bekamen ihre Gegner Pfeilschmidt / Bartsch beim klaren 13:15, 7:11, 13:15 nicht
richtig in den Griff. Scherer / Endres bekamen ihre Gegner Brunner / Martin beim 8:11, 9:11, 9:11
nicht richtig in den Griff. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Stefan Scherer wiederum
letztlich parat, um sich gegen Otto Bartsch durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Völlig
ungefährdet war am Nachbartisch der Sieg von Louis Riedmann gegen Alexander Pfeilschmidt nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 5:11, 13:11, 11:4 nicht verloren. Thomas Schmuda von
Trzebiatowski hatte im Spiel gegen Daniel Martin am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Zähler für das Team bei. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Roland Endres
beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Jürgen Brunner. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:3. Stefan Scherer versäumte es mit einem 1:3 gegen Alexander Pfeilschmidt, einen
Punkt für sein Team zu erringen. Beim 3:0 gegen Otto Bartsch fand Louis Riedmann von Anfang an
die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Mit 1:3 verlor indessen Thomas Schmuda von
Trzebiatowski seine Partie gegen Jürgen Brunner, in die Brunner im Vorfeld bereits als großer
Favorit gegangen war. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:5. Beim 0:3 gegen Daniel Martin
fand Roland Endres von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Nicht ganz mithalten konnte Thomas Schmuda von Trzebiatowski, bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Alexander Pfeilschmidt, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Nach diesem Einzel steht
Schmuda von Trzebiatowski somit bei 6 Siegen und 22 Niederlagen seit Beginn der Serie, während
die Bilanz von Pfeilschmidt ein 27:18 ausweist. Stefan Scherer verpasste es daraufhin mit einem 1:3
gegen Jürgen Brunner, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Der Erfolg im letzten Spiel führte
somit zum 8:4-Auswärtssieg.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Nürnberg-Fischbach II die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 10:26 bei 4 Saison-Siegen, 12 Niederlagen und 2
Unentschieden ab. Die Mannschaft der DJK Eintracht Süd Nürnberg erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 22:14. Auch für sie ist die Saison
damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Nürnberg-Fischbach II

Doppel: Riedmann / Schmuda von Trzebiatowski 0:1, Scherer / Endres 0:1 
Einzel: S. Scherer 1:2, L. Riedmann 2:0, T. Trzebiatowski 1:2, R. Endres 0:2 

 DJK Eintracht Süd Nürnberg



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 29.04.2023 (00:22) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Pfeilschmidt / Bartsch 1:0, Brunner / Martin 1:0 
Einzel: A. Pfeilschmidt 2:1, O. Bartsch 0:2, J. Brunner 3:0, D. Martin 1:1


